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K1 Uferböschung: Bau-km 0+080 bis 0+450 
Stapelbecken 

Dauerhafter Verlust von limnischen Böden und L ebensräumen durch 
Überschüttung mit W asserbausteinen in einem Umfang von  
ca. 3.340 m². 
T emporäre bauz eitliche Bodenverdichtung im Bereich der S tapelbe-
ck en und Baustraßen auf ca. 2,56 ha. 
  

K2 gesamte Baustrecke 
Bauz eitliche S törungen ufer- und fließgewässerbewohnender Arten 
(Fischotter, Biber, Fische).  
Anlagebedingte Eingriffe in Fließgewässer und Verlust von Habi-
tatstruk turen als L ebensraum für Großmuscheln (Bau-km 0+150 bis 
0+300 und 1+900 bis 2+100) 
 

 

K4 gesamte Baustrecke  
Verlust von Feldgehölz en, Baumreihen und Fel dheck en auf maximal 
etwa 435 m² 
  

K5 Stapelbecken 
temporäre Beanspruchung von Ack erflächen durch Baustraßen so-
wie durch Z wischenlagerung und Entwässerung der S ohlsubstrate 
auf etwa 19.340 m². 
  

K10 Rotbauchunke, Zauneidechse  
bauz eitliche Betroffenheit von Rotbauchunk e und Z auneidechse 
durch mögliches Einwandern in das Baufeld. 
 

 

K11 Höhlenbäume, Fledermäuse, Höhlenbrüter  
Rodung von 10 Höhlenbäumen mit potenz ieller Quartiersfunk tion für 
Fledermäuse und Höhlenbrüter 
  

K12 Bodendenkmalflächen 
Bodendenkmale bz w. begründet z u vermutende Verdachtsflächen 
sind im Baubereich vorhanden (link sseitig 1+250 – 2+100; rechtssei-
tig Bau-km 0+350 – 0+450, Bau-km 1+250 – 1+800, Bau-km 2+300 
– 2+500). 
 

S1 Baufeldgrenze: gesamte Baustrecke 

Gehölz schutz von Bäumen entlang der Baufeldgrenz e 
z ur Verhinderung von Beschädigungen während der 
Bauphase, primär entlang der befahrenen Baustraßen.   
 

S2 Sicherung und Schutz von Böden und 
Grundwasser 

Im Z uge der Durchführung der Bauarbeiten sind die 
allgemeinen Vorschriften z um S chutz der Naturgüter 
Boden und Grundwasser und z ur Vermeidung von Ver-
unreinigungen einz uhalten.  
 

S3ASB Mobiler Amphibien- und Reptilien-
sperrzaun während der Bauphase 

Vermeidung bauz eitlicher Individuenverluste der  
Rotbauchunk e und der Z auneidechse durch Einwan-
dern in das Baufeld durch Aufstellen mobiler Amphi-
bien- und Reptiliensperrz äune entlang der Baufeldgren-
z en (Bau-km 0+100 bis 0+500, Bau-km 0+700 – 1+100, 
Bau-km 1+500-1+700). 
 

M1FFH Bau-km 0+150 bis 0+300, 1+900 bis 2+100 

Z um S chutz von Fischen und Großmuschelbeständen 
ist der Einsatz eines Greifk orbes z ur S edimententnah-
me vorgeschrieben. K ontrolle und Absammeln des 
Räumgutes von Muscheln und sonstigen k anal- bz w. 
schlammbewohnende Arten und Aussetz en in unbeein-
trächtigten K analabschnitten außerhalb der T rübungs-
fahnen. 
 

V1ASB gesamtes Bauvorhaben 

Durchführung der Baustellenfreimachung (Fällung von 
Gehölz en, Rück schnitt von Röhrichten) entlang des 
Quappendorfer K anals einschließlich sämtlicher Ne-
benanlagen ausschließlich außerhalb der faunistischen 
L aich-, Brut- und S etz z eiten, d.h. außerhalb des Z eit-
raums vom 01. März bis 30. S eptember eines Jahres 
gemäß § 39 Abs. 5 Nr. 2 BNatS chG. 
 

V2ASB 
M2FFH gesamtes Bauvorhaben 

Verz icht auf Bautätigk eit während der Dämmerungs- 
und Nachtz eiten im gesamten Abschnitt z ur Vermei-
dung baubedingter Beeinträchtigungen der uferbewoh-
nenden Arten Fischotter und Biber sowie ggf. betroffe-
ner Fledermausarten während der Nahrungssuche bz w. 
Jagd und S törungen der Migration durch den Bauab-
lauf. 
 

V6ASB gesamtes Bauvorhaben 

K ontrolle der z u rodenden Bäume vor den Rodungen 
auf Fledermausquartiere und Abstimmung mit der z u-
ständigen Artenschutz behörde z ur weiteren Vorge-
hensweise. 
 

V7 gesamtes Bauvorhaben 

Nach Beendigung der Baumaßnahmen ist eine Boden-
lock erung im Bereich der bauz eitlich beanspruchten 
Flächen erforderlich, um Verdichtungen der Boden-
struk tur wieder aufz uheben. 
 

V8ASB Stapelbecken 

S ollten die S tapelbeck en und Z ufahrten während der 
Brutz eit (März bis August) eingerichtet werden müssen, 
so sind ab März eines Jahres entsprechende Baufeld-
bereiche mit Flatterbandstangen z u versehen (Ver-
grämungsmaßnahme), so dass eine Brutanlage von 
Vögeln innerhalb der Baufelbereiche ausgeschlossen 
ist. 
 

gez. Voigt gez. i.V. Maahs

V4 gesamtes Bauvorhaben 

K oordination der Vermeidungs- und Minimierungsmaß-
nahmen im Rahmen einer ök ologischen Baubegleitung. 
 

V3ASB Bauzeitenregelung 

Verz icht auf Bautätigk eit entlang des Quappendorfer 
K anals während Brut- und Nestlingsz eit 
- des Eisvogels (Bau-km 0+600 bis 1+100) z wischen 
dem 15. März und 15. S eptember) 
- der W iesenweihe (Bau-km 2+000 bis Bauende) z wi-
schen dem 30. April und 31. August) 
(Die Bauz eitenbeschränk ung gilt nicht für das Befahren 
der Baustraßen und Beschick ung der S tapelbeck en.) 
 


